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"Das Institut soll Nutzenbewertungen erarbeiten, die eine 

Aussage über den Beitrag neuer Arzneimittel zur 

Verbesserung der medizinischen Behandlung von 

Patienten beinhalten. Hierzu soll das Institut auch 

erarbeiten, für welche Patientengruppen ein neues 

Arzneimittel eine maßgebliche Verbesserung des 

Behandlungserfolgs erwarten lässt mit dem Ziel, dass 

diese Patienten das neue Arzneimittel erhalten sollen. 

Diese Abgrenzung soll auch Inhalt der Bewertungen des 

Instituts sein." 

BT-Drucksache 15/1525, S. 88 

Begründung zum GKV-Modernisierungsgesetz (GMG) 
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HETEROGENEITY 

!Explain! 

Subgroup Analyses 

??!????!? !?!?!? 
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